
Dr. Karl-Wilhelm Hirsch
als stellv. Kreisvorsitzender der FDP Aachen-Land
Würselen, den 01.07.1993

Simmerather "Verkehrsberuhiger"

Die Wertung einer Unterschriftenliste für eine verkehrsberuhigende Maßnahme in Simmerath
durch den Kreis Aachen empfinde ich als skandalös.

Zur veröffentlichten Sachlage: Die Kreisverwaltung erhielt offensichtlich eine Liste mit
Namen und Adressen von Bürgern, die sich durch ihre Unterschrift für eine
verkehrsberuhigende Maßnahme in Simmerath einsetzen. Die Kreisverwaltung übernahm
offensichtlich diese Namen in ihren Verwaltungsrechner und ließ diese Namen mit den
Namen der Bürger vergleichen, die durch Geschwindigkeitsübertretungen in den kreisweiten
Radarfallen aufgefallen sind. Das Ergebnis dieser Analyse, 70% der Bürger, die die Liste
unterschrieben, sind als 'Raser' aktenkundig.

Dieser Vorgang ist meiner Meinung nach in dreierlei Hinsicht ein Skandal:
1. Ich halte es aus Gründen des Datenschutzes für unzulässig, daß der Kreis eine

Verkehrssünderkartei pflegt.  Eine solche Kartei ist aus guten Gründen zentral in
Flensburg angesiedelt.

2. Es ist im Sinne unserer Demokratie nahezu forensisch, wenn eine Behörde dieses
zweifelhafte Wissen dazu nutzt, die Glaubwürdigkeit und Politikfähigkeit von Bürgern
öffentlich in Zweifel zu ziehen.

3. Allein die Tatsache, daß Beamte oder Angestellte ihre Zeit mit einer solchen Tätigkeit
verschwenden müssen und so das Geld des Steuerzahlers zum Fenster hinaus geworfen
wird, wäre eine Antwort wert gewesen.

Ich glaube, keine der drei Tatsachen benötigt eine Begründung, sie widersprechen unmittelbar
demokratischer Moral. Alle drei jedoch zeigen auf, wie nah wir einem Orwell'schen Staat
sind. Ich kann nur alle Bürger auffordern, ihre vielleicht berechtigte Politikverdrossenheit
nicht so weit zu treiben, daß sie nicht mehr wachsam sind und solch ein Treiben dem Staat
aus Desinteresse durchgehen lassen.

Ich fordere den Kreisdirektor auf, öffentlich zu diesem Vorgang Stellung zu nehmen.

Ich fordere den Kreistag auf, dafür Sorge zu tragen, daß eine kreispolitische
Verkehrsünderdatei sofort und nachweislich gelöscht wird. (Ich gebe zu, daß ich trotz der
veröffentlichten Sachlage hinzufügen möchten: " falls die Kartei wirklich existiert". Ich kann
das eigentlich gar nicht glauben.)


